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Überblick Szenarien
> Mit Symptomen: Personen (Schülerinnen und Schüler sowie auch Lehrpersonen) mit 

Symptomen gemäss Schnupfenplan werden nach Hause geschickt. Sie sollen sich testen 

lassen.

www.schulen-aargau.ch/coronavirus

> Ausbruchsuntersuchung: Wenn die Schule Kenntnis hat von drei oder mehr Fällen 

innerhalb von 7 Tagen in einer Klasse (inkl. Lehrpersonal der Kernklasse), vermerkt sie dies 

bei der Meldung ans "Team Testen" im Bemerkungsfeld des Webformulars. Hierbei ist das 

Lehrpersonal der Kernklasse eingeschlossen.

> Repetitives Testen: Die Schulen beteiligen sich nach Möglichkeit am repetitiven Testen, 

damit infizierte Personen frühzeitig entdeckt werden können. 

www.schulen-aargau.ch/coronavirus-rete

 Bedingung: Meldung Fälle

Schule meldet alle ihr zur Kenntnis gebrachten positiven Testergebnisse bei Schülerinnen und 

Schülern, Lehrpersonen und weiterem Schulpersonal via Webformular im Schulportal ans 

"Team Testen". Auch im Rahmen des repetitiven Testens entdeckte Fälle werden auf diesem 

Weg gemeldet. 

www.schulen-aargau.ch/coronavirus > Fallmeldung
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Ausbruchsuntersuchung
Drei und mehr bestätigte Fälle

innerhalb von 7 Tagen in einer Klasse

Das "Team Testen" nimmt mit der Schule Kontakt auf, bestätigt den Eingang 

von drei und mehr Fällen in der Klasse und verordnet für die betroffene Klasse 

einen für alle obligatorischen Klassentest sowie Sofortmassnahmen. Dazu 

erhalten die Schulen eine schriftliche Verfügung. 

Wer dem obligatorischen Klassentest nicht Folge leistet, bekommt eine 

Verfügung des Kantonsärztlichen Diensts und begibt sich für 10 Tage in 

Quarantäne. Dies gilt nicht für Geimpfte und Genesene. Sie sind von der 

Quarantäne ausgeschlossen.
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Sofortmassnahmen
Die Sofortmassnahmen umfassen:

1. Verzicht auf Kontaktsportarten und Singen im Klassenverband in der 

betroffenen Klasse während 10 Tagen.

2. Kindergarten bis und mit 4. Primarklasse: 

Kein gemischter Unterricht mit anderen Klassen und Pausen nur 

innerhalb der Klasse oder im Freien, wenn genügend Abstand 

(mind 1.5 Meter) zu anderen Klassen gewährt werden kann. 

3. Ab der 5. Primarklasse: 

Zehn Tage Maskenpflicht (gemäss den gültigen BAG Regeln) für die 

ganze Klasse.
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Aufgaben Schulen im Überblick
Alle Schulen

1. Die Schule sorgt für die Umsetzung der Sofortmassnahmen bei der betroffenen Klasse.

2. Die Schule sendet dem "Team Testen" eine Klassenliste mit den Daten (Name, Vorname, 

Wohnadresse und Geburtsdatum, die E-Mail-Adresse und Handy-Nr. eines Erziehungs-

berechtigten) der Schülerinnen und Schüler der betroffenen Klasse(n) an die E-Mailadresse: 

covid-19-testen@ag.ch
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Nicht-ReTe-Schulen

3. Schule und "Team Testen" vereinbaren, 

wann und durch wen die Speichelproben 

der ganzen Klassen entnommen 

und abgeholt werden. 

4. Bei Nicht-ReTe-Schulen wird die 

Probeentnahme durch ein kantonales 

Team vor Ort, mit Unterstützung durch die 

Schule durchgeführt.

ReTe-Schulen

3. Schule und "Team Testen" vereinbaren, 

wann und durch wen die Speichelproben der 

ganzen Klassen abgeholt werden. 

4. ReTe-Schulen führen die angeordnete 

Speichelprobe-Entnahme mit der ganzen 

Klasse selbstständig mit ReTe Material durch 

und geben die korrekt etikettierten 

Einzelproben in der Sammeltasche dem 

Kurier zum Transport ins Labor mit.

mailto:covid-19-testen@ag.ch
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Weiteres Vorgehen und besondere Hinweise
Hinweis

> Schülerinnen und Schüler der betroffenen Klasse, die beim Klassentest nicht 

anwesend waren, dürfen erst wieder am Unterricht teilnehmen, wenn sie der Schule ein 

negatives PCR-Testergebnis vorlegen können (siehe Folie 12). 

Weiteres Vorgehen je nach Anzahl Fälle

> Keine zusätzliche Fälle: Wenn die Testung der ganzen Klasse keine zusätzlichen 

Fälle zu den ursprünglichen drei oder mehr Fällen zu Tage bringt, werden die 

Sofortmassnahmen per sofort aufgehoben.

> 1 - 2 zusätzliche Fälle: Bei einem oder zwei zusätzlichen Fällen werden die 

Sofortmassnahmen bis zum Abschluss der 10 Tage beibehalten.

> 3 oder mehr zusätzliche Fälle: Bei erneut drei oder mehr zusätzlichen Fällen, wird die 

Testung der ganzen Klassen nach 4 bis 7 Tagen analog dem ersten Klassentest 

wiederholt. Die erneute Testung wird durch das "Team Testen" begleitet, bzw. bei nicht 

ReTe-Schulen vor Ort durchgeführt.

7



DEPARTEMENT GESUNDHEIT UND SOZIALES

Klassentest: Vorbereitung
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Nicht-ReTe-Schulen

> Koordination Schule und "Team Testen"

> Schulleitung prüft Klassenliste und sendet die Klassenliste per E-Mail an die Adresse covid-19-testen@ag.ch zum "Team 

Testen".

> Die Schulleitung bereitete den Call mit dem "Team Testen" gemäss der Checkliste auf dem Schulportal vor.

> Das "Team Testen" überprüft im ISM ob ein Ausbruch effektiv vorliegt, kommuniziert (telefonisch) mit der Schulleitung zum 

weiteren Vorgehen und erstellt anhand der Klassenliste "Namens-Etiketten" zur Beschriftung der Röhrchen.

> Schule plant und informiert

> Der Test muss so schnell als möglich erfolgen.

> Schulleitung informiert Eltern, SuS und Lehrpersonen über den Ausbruch und das weitere Vorgehen. 

> Schulleitung plant die Durchführung des Tests abhängig von der Verfügbarkeit der SuS und in Abstimmung mit dem "Team 

Testen".

> Die Spucktests werden durch das "Team Testen" vor Ort abgenommen. Dies kann je nach Testaufkommen zu Verzögerungen 

führen.

mailto:covid-19-testen@ag.ch
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Klassentest: Vorbereitung
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ReTe-Schulen

> Koordination Schule und "Team Testen"

> Schulleitung prüft Klassenliste und sendet die Klassenliste per E-Mail an die Adresse covid-19-testen@ag.ch zum "Team Testen" 

> Die Schulleitung bereitete den Call mit dem "Team Testen" gemäss der Checkliste auf dem Schulportal vor. 

> Das "Team Testen" überprüft im ISM ob ein Ausbruch effektiv vorliegt, telefoniert mit der Schulleitung zum weiteren Vorgehen 

und erstellt anhand der Klassenliste die Namens-Etiketten zur Beschriftung der Röhrchen.

> ReTe-Schulen prüfen, ob die erforderliche Anzahl ungeöffneter Testkits vorhanden ist. Falls nicht, informiert die Schulleitung das 

"Team Testen" umgehend.

> Schule plant und informiert

> Der Test muss so schnell als möglich erfolgen.

> Die Schulleitung informiert Eltern, SuS und Lehrpersonen über den Ausbruch und das weitere Vorgehen. 

> Die Schulleitung plant die Durchführung des Tests abhängig von der Verfügbarkeit der SuS und in Abstimmung mit dem "Team 

Testen". 

> ReTe-Schulen führen den Spucktest (analog Nachtesten) selbstständig durch. 

> Schule kontrolliert Lieferung Etiketten

> Das "Team Testen" bringt die Namens-Etiketten (wenn genügend Röhrchen vor Ort vorhanden sind) bzw. Röhrchen mit 

"Namens-Etiketten" per Kurier an die ReTe-Schule. 

> Liefert der Kurier nur Namens-Etiketten, stellt die Schulleitung sicher, dass die Namens-Etiketten auf die Röhrchen geklebt 

und mit der Klassenliste abgeglichen werden.

> Liefert der Kurier die Röhrchen mit Namens-Etiketten, stellt die Schulleitung ebenfalls sicher, dass diese mit der Klassenliste 

abgeglichen werden.

mailto:covid-19-testen@ag.ch
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Klassentest: Durchführung
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Alle Schulen

Die Schutzmassnahmen des BAG müssen während dem Testen zwingend eingehalten werden.

> Kontrolle Testmaterial

> Die Testkits werden von den SuS geöffnet und die Einzelteile ausgelegt. 

> Folgende Bestandteile müssen vorhanden sein (siehe Anhang):

1 x Vlies / 1 x Ampulle mit Kochsalzlösung 5ml / 1 x Trichter / 1 x Röhrchen LEER / 1 x Beutel

> Durchführung des Tests durch SuS (Spülen und Spucken)

> Röhrchen durch Abschrauben des Deckels öffnen

> Trichter auf Röhrchen schrauben

> Kochsalzlösung öffnen und 60 Sekunden den Mundraum spülen

> Gespülte Flüssigkeit in Trichter spucken

> Trichter abschrauben und mit Spuckflüssigkeit gefülltes Röhrchen verschliessen

> Röhrchen mit Vlies in den Beutel stecken und diesen verschliessen

> Kontrolle und Einsammlung durch Schule oder "Team Testen"

> Getestete SuS bleiben mit verschlossenem Beutel am Platz sitzen

> Nachprüfung in der Klassenliste, ob alle SuS anwesend sind und getestet haben

> Einsammeln der Proben durch Schule oder "Team Testen"

> Der vor Ort wartenden Kurier oder das "Team Testen" bringt die Proben dann direkt ins Labor

V
orbereitung

D
urchführung

A
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Klassentest: Abschluss
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Alle Schulen

> Umgang mit Testverweigerern und Abwesenden

> Testverweigerer werden auf der Basis der Verfügung des Kantonsärztlichen Diensts nach Hause in die Quarantäne geschickt. 

> Testverweigerer werden dem "Team Testen" gemeldet, welches mit dem Kantonsärztlichen Dienst die Aus- und Zustellung der 

entsprechenden Verfügung an die Testverweigerer koordiniert. 

> Schulleitung informiert abwesende SuS, dass sie den Test selbstständig organisieren müssen (siehe Folie "Einzeltest für Abwesende") 

> Verarbeitung und Analyse der Einzeltests

> Die Covid-19-verantwortliche Person (ReTe-Schulen) resp. das "Team Testen" sammelt die Beutel mit den Röhrchen ein, verpackt 

diese in die Sammeltasche und übergibt diese Sammeltasche an den wartenden Kurier.

> Das "Team Testen" übermittelt dem Labor den Auftrag und die notwendigen Daten via Software – Schnittstelle.

> Das Labor wertet die Einzelproben aus.

> Die getesteten Schüler und Schülerinnen gehen weiterhin zur Schule.

> Benachrichtigung Testergebnisse

> Das Ergebnis der Einzeltests (POS/NEG) wird den SuS via SMS an die Natel Nummer (gemäss Klassenliste) versendet.

> Bei einem positivem Testergebnis begibt sich die betroffene Person selbständig in Isolation.

> Meldung Testergebnisse

> SuS melden NEGATIVE wie auch POSITIVE Einzeltest-Ergebnisse dem Covid-19-Verantwortlichen der Schule.

> Das "Team Testen" überprüft (per Software), ob für alle in der Klassenliste aufgeführten Personen ein Testergebnis vorliegt. Die

Testergebnisse (POS und NEG) werden der Schulleitung übermittelt. 

> Fehlende Personen werden der Schulleitung gemeldet und gehen ggf. mittels Verfügung des Kantonsärztlichen Diensts in Quarantäne. 

Dies gilt besonders für die Personen, welche beim Klassentest nicht anwesend waren.

V
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Einzeltest für Abwesende
(Personen, welche beim angeordneten Klassentest (vom KAD) nicht anwesend sind)
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Kontakt und Unterstützung
> Team "Testen"

Ansprechperson für Ausbruchstestung organisatorisch

Mail: covid-19-testen@ag.ch / Tel. 079 135 44 59 

> Schulaufsicht Volksschule

Ansprechperson für Umgang mit Covid-19-Fälle allgemein

Mail: sa.volksschule@ag.ch / Tel. 062 835 21 00

> Abteilungssekretariat Volksschule

Repetitives Testen 

Mail: as.volksschule@ag.ch / Tel. 062 835 21 00
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Anhänge
a. Vorgehen bei Symptomen

b. Vorgehen bei 1 oder 2 positive Fälle in einer Klasse

c. Vorgehen beim Ausbruch 

d. Prozess Ausbruch

e. Material für Ausbruchsuntersuchungen

f. Prozess repetitives Testen (ReTe)

g. Vorgehen bei einem positiven Pool im ReTe
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a. Vorgehen bei Symptomen 
Person kommt mit Covid-Symptomen zur Schule / in Kindergarten

gilt auch für Lehrpersonen, Geimpfte und Genesene
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b. Vorgehen bei 1 oder 2 Fälle in der Klasse
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c. Vorgehen beim Ausbruch
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d. Prozess Ausbruch
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e. Material für Ausbruchsuntersuchung
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1. Vlies

2. Ampulle mit Kochsalzlösung 5ml

3. Trichter

4. Röhrchen LEER

5. Beutel

6. Barcode 10-stellig - WIRD NICHT VERWENDET

7. Etikette (mit Namen & Geb. Datum) 

auf das Röhrchen aufkleben

7 Etikette wird vom 

Team TESTEN 

anhand der 

Klassenliste erstellt 

und per Kurier der 

Schule zugestellt



DEPARTEMENT GESUNDHEIT UND SOZIALES

f. Prozess repetitives Testen (ReTe)
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g. Vorgehen bei positivem Pool im ReTe
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